
ein bemerkenswertes Objekt für den Bodenzoologen. Der Fund bezeugt, 
dass das Leben weiterging, nachdem die Menschen auf dem «Krüppel» 
jenen Tonkrug aus der Hand gaben. 

Für die Gelegenheit zur Untersuchung dieser Probe und freund
liche Vermittlung danke ich dem Historischen Verein für das Fürsten
tum Liechtenstein, Frau Dr. M . Hopf (Römisch-Germanisches Zentral
museum Mainz) und Herrn Dr. H.-J. Kellner (Prähistorische Staats
sammlung München). 
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